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Gelungener Spatenstich mit Bürgermeister Heiko Genthner, Architektin Bärbel 

Hoffmann, Abgeordnetem Alfred Bamberger, Schulleiterin Stefanie Mühlschle-

gel, Gemeinderäten sowie Vertretern der Baufirma, des Architekturbüros, der 

Vereine und der Gemeindeverwaltung.

Weitere Infos entnehmen Sie bitte dem Bericht auf der Innenseite.

Startschuss für den
 Neubau 

der Heynlin-Turnhal
le mit 

Spatenstich am 15.0
7.2022 

gefeiert
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Fortsetzung der Titelseite

 Am Freitag, den 15.07.2022 wurde der Beginn der 
Bauarbeiten auf dem Heynlinareal mit einem Spaten-
stich im kleinen Rahmen gefeiert. Herr Bürgermeister 
Heiko Genthner begrüßte die Gäste und eröffnete den 
Spatenstich mit einer kurzen Zusammenfassung der 
Historie sowie der Zahlen und Fakten zum Bauprojekt. 
Frau Bärbel Hoffmann vom Architekturbüro D´Inka 
Scheible Hoffmann Lewald Architekten ergänzte dies 
durch weitere planungsrelevante und technische De-
tails. Abgeordneter Herr Bamberger, Vorsitzender des 
Kreisverbands Pforzheim/Enzkreis (in Vertretung von 
MdL Herr Gögel), beglückwünschte die Gemeinde 
zu diesem Bauprojekt. Das Land Baden-Württemberg 
bezuschusst aus der Sportstättenbauförderung das Bau-
projekt mit 420.000 €.
Nach den Ansprachen erfolgte durch die Bauherren-
schaft und die geladenen Gäste der Spatenstich (siehe 
Titelseite).
Auch die Heynlinschule freut sich über den Neubau – die 
Hipp-Hopp-Gruppe unter der Leitung von Frau Fjolla Me-
medi ergänzte die Feierlichkeiten mit einer gelungenen Tanzein-
lage in der kühlen Aula.
Bei einem anschließenden Umtrunk und Imbiss unter den 
schattigen Arkaden neben dem Schulhof konnte man die 
Feierlichkeiten ausklingen lassen.

Weitere Informationen zum Bauprojekt können Sie der 
Webseite der Gemeinde Königsbach-Stein entnehmen 
(https://www.koenigsbach-stein.de/rathausnachrichten/
neubau-heynlinturnhalle-id_1899/). 

 D.Stadie

Matinee im Gewölbekeller
ev. Gemeindehaus Königsbach

So 24.07.22, Beginn ab 11:30  Uhr
Bewirtung CVJM Königsbach
Eintritt frei, Spenden erbeten

Gesangverein  Königsbach 1869 e.V.

SK2022_A1_Ms_07/2022 

JUNGSCHARTAG 
 

für Jungs und Mädels 
in der 1. - 7. Klasse

 2 3 . 0 7 . 2 2  
1 0 . 0 0  -  1 6 . 3 0  U H R  

S C H L O S S G A R T E N  K Ö N I G S B A C H  

Es warten coole Spiele, leckeres Essen,
und eine spannende Geschichte von

und mit Gott auf dich!  
 

 Wir freuen uns sehr auf die Zeit mit
dir! 

Deine Jungscharmitarbeiter

Die Anmeldung findest du unter: 
https://www.cvjm-koenigsbach.de/dforms?
form_page_id=7968

� Fotos:�All
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Sommerferienprogramm 2022

Wenn Sie sich als Veranstalter oder auch als ehrenamt-
licher Begleiter am Sommerferienprogramm beteiligen 
möchten, wenden Sie sich bitte an Herrn Tobias Schindler.

(Kontakt: schindler@koenigsbach-stein.de, 
Tel. 07232-3008 123).

Das Jugend- und Kinderbüro freut sich mit allen Kindern, Akteu-
ren und Helfern auf ein spannendes, abwechslungsreiches und 
fröhliches Kinderferienprogramm 2022!

Unser Sommerferienprogramm 2022 ist online. Sie haben die 
Möglichkeit in die Einsicht des Programmes sowie der Anmel-
dung.
Jetzt noch die Chance nutzen und bis bis zum 28.07.2022 an-
melden.

Achtung neue Programmpunkte! Jetzt schnell dazu buchen!
#100 Radtour zur Feuerwehr um`s Dörfle am 22.08.2022
#101 Puppentheater „Petterson zeltet“ am 25.08.2022

19. Königsbach-Steiner Sommerferienprogramm 2022

Nr. Titel/Kurzinfo Termin/Treffpunkt Alter Kosten(Euro)
1 Alles rund ums Pferd Mo. 22.08.22 von 10:00 bis 13:00 Uhr

Wiesenmühle
6-12 2,00

2 Wassertag am Strand von Stein Mo. 22.08.22 von 14:00 bis 16:30 Uhr
Wasserspielplatz in Stein 
Hasenwiesenweg/Bilfinger Str.

7-12 3,00

3 Kräuter im Garten Di. 23.08.22 von 09:00 bis 14:00 Uhr
Hof des alten Schulhauses beim OGV
Königsbach

7-12 2,00

4 Mit dem Junior-Ranger durch den
Wildpark

Di. 23.08.22 von 09:00 bis 13:00 Uhr
Rathaus Königsbach -Haupteingang-

6-14 3,00

5 Wir stellen unsere eigene Seife her Mi. 24.08.22 von 10:00 bis 13:00 Uhr
Rathaus Königsbach -Haupteingang-

6-14 8,00

6 Beachvolleyball Mi. 24.08.22 von 11:00 bis 13:00 Uhr
Beachvolleyballfeld am Plötzer
Königsbach

10-14 2,00

7 Kino für Jugendliche: 'Unsere Ozeane' Mi. 24.08.22 von 15:30 bis 17:45 Uhr
Musiksaal Johannes-Schoch-Schule

8-14 2,00

8 Kino für Jugendliche: 'Welcome to
Sodom'

Mi. 24.08.22 von 18:30 bis 21:00 Uhr
Musiksaal Johannes-Schoch-Schule

12-17 2,00

9 Kanutour, die Kleine Do. 25.08.22 von 13:30 bis 19:30 Uhr
Rathaus Königsbach -Haupteingang-

6-14 8,00

10 Wir erzeugen Energie aus Sonne Fr. 26.08.22 von 09:00 bis 12:00 Uhr
Rathaus Königsbach -Haupteingang-

6-10 2,00

11 Spiel und Spaß rund um den Hund Sa. 27.08.22 von 10:00 bis 14:30 Uhr
Vereinsgelände (Schwarzwaldstr. 100)

6-10 2,00

12 SPD-Sommerolympiade 2022 Mo. 29.08.22 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Sporthalle Johannes-Schoch-Schule

6-10 2,00

13 Kanutour, die Große Di. 30.08.22 von 09:00 bis 14:00 Uhr
Rathaus Königsbach -Haupteingang-

11-14 8,00

14 Schlüsselanhänger fertigstellen Di. 30.08.22 von 09:00 bis 13:00 Uhr
Haupteingang Firma Zecha

12-14 2,00

15 Luftgewehrschießen Di. 30.08.22 von 10:00 bis 12:30 Uhr
Sägemühlweg 15,beim KTZV

12-14 2,00

16 Faszination Lichtschießen Mi. 31.08.22 von 09:30 bis 12:00 Uhr
Schützenhaus Königsbach

8-11 3,00

17 Kino für Jugendliche: 'Nomaden der
Lüfte'

Mi. 31.08.22 von 15:30 bis 17:45 Uhr
Musiksaal Johannes-Schoch-Schule

8-12 2,00

18 Kino für Jugendliche: 'Die Ökonomie
des Glücks'

Mi. 31.08.22 von 18:30 bis 21:00 Uhr
Musiksaal Johannes-Schoch-Schule

12-17 2,00

19 Wir besuchen das Tierheim in
Pforzheim mit anschließendem Picknick

Do. 01.09.22 von 08:35 bis 13:00 Uhr
Bushaltestelle Marktplatz Stein

10-14 3,00

20 Tennis - Mit Abstand die beste Sportart Do. 01.09.22 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Clubanlage TTC Königsbach

6-15 5,00
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19. Königsbach-Steiner Sommerferienprogramm 2022

Nr. Titel/Kurzinfo Termin/Treffpunkt Alter Kosten(Euro)
21 Natur erforschen mit dem Ökomobil Fr. 02.09.22 von 10:00 bis 13:00 Uhr

Bolzplatz OT Stein 
8-12 2,00

22 Intuitives Bogenschießen Sa. 03.09.22 von 10:00 bis 14:00 Uhr
Trainingsplatz der TG Stein

10-14 5,00

23 Erste-Hilfe-Kurs für Kinder Mo. 05.09.22 von 13:00 bis 16:30 Uhr
DRK Depot an der Festhalle

9-11 2,00

24 Schnitzeljagd durch Stein Di. 06.09.22 von 09:30 bis 13:00 Uhr
ev. Gemeindehaus Stein

7-11 5,00

25 Sportkegeln Di. 06.09.22 von 10:00 bis 12:00 Uhr
Keglerheim Königsbach

7-12 2,00

26 Erlebnisnachmittag mit Feuerwehr und
dem DRK OV Stein

Di. 06.09.22 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Feuerwehrhaus Stein

6-10 2,00

27 Mister X Di. 06.09.22 von 19:00 bis 22:30 Uhr
ev. Gemeindehaus Stein

10-14 4,00

28 Geländespiele Mi. 07.09.22 von 09:30 bis 14:00 Uhr
ev. Gemeindehaus Stein

7-14 5,00

29 Mein erstes Golferlebnis Mi. 07.09.22 von 10:00 bis 12:00 Uhr
Golfanlage Johannesthal

9-14 7,00

30 Kino für Jugendliche: 'die Reise der
Pinguine '

Mi. 07.09.22 von 15:30 bis 17:45 Uhr
Musiksaal Johannes-Schoch-Schule

8-12 2,00

31 Kino für Jugendliche: 'The True Cost -
der Preis der Mode'

Mi. 07.09.22 von 18:30 bis 21:00 Uhr
Musiksaal Johannes-Schoch-Schule

12-17 2,00

32 Nachtgeländespiel Mi. 07.09.22 von 18:30 bis 22:30 Uhr
ev. Gemeindehaus Stein

7-14 4,00

33 Übernachtung Von: Mi. 07.09.22 22:35 Uhr bis: Do.
08.09.22 09:00 Uhr (mit
Übernachtung)
ev. Gemeindehaus Stein

7-14 5,00

34 Entdeckertag Do. 08.09.22 von 09:30 bis 13:30 Uhr
ev. Gemeindehaus Stein

7-14 5,00

35 Nachtwanderung mit
Gruselgeschichten

Do. 08.09.22 von 20:00 bis 22:00 Uhr
Bauhof, Bleiche 3 in Königsbach

8-12 2,00

36 Abschlussparty Fr. 09.09.22 von 13:30 bis 18:00 Uhr
ev. Gemeindehaus Stein

7-14 5,00

37 Alles rund um das Pferd Fr. 09.09.22 von 14:00 bis 16:00 Uhr
Reithalle Königsbach

7-13 2,00

100 Radtour zur Feuerwehr um`s ganze
Dörfle

Mo. 22.08.22 von 09:00 bis 12:30 Uhr
Rathaus Stein

9-13 2,00

101 Puppentheater -Petterson zeltet- Do. 25.08.22 von 15:00 bis 16:00 Uhr
Festhalle Königsbach

5-10 2,00
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Name, Vorname des Kindes

Geburtsdatum des Kindes

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon/Handy eines Erziehungsberechtigten

Email (freiwillig)

Nummer

sonstige Bemerkungen:

Die Bezahlung erfolg anschließend in Bar            Überweisung             bitte ankreuzen.

Die Angabe der persönlichen Daten ist zur Durchführung des Sommerferienprogramms.  Die Daten werden nur zu diesem Zweck 
gespeichert und nach Abschluss des Sommerferienprogramms wieder gelöscht. Während den Veranstaltungen werden Fotos zu 
dokumentarischen Zwecken erstellt, die in Zeitungen, im gemeindlichen Mitteilungsblatt oder auf der Gemeinde Homepage 
veröffentlicht werden. Letzer Abgabe Tag ist der 28.07.2022

Datum und Unterschrift eines Erziehungsberechtigungen

Wunschliste für das 19. Königsbach-Steiner Sommerferienprogramm

Name der Veranstaltung Termin Bemerkung

 
Sozialverband VdK Königsbach-Stein feiert mit Dieter Huthmacher 

Ein Lieder-Programm, das die Liebe zum Thema hat, ist liebevoll, euphorisch, 
verschmust, zärtlich, anhänglich, vor allem lieb, und voller Vorfreude.  Aber 
was hat heutzutage Lied mit Liebe zu tun? Was macht die Liebe so 
verletzlich, so zerbrechlich, dass sie schmollt, leidet und erduldet? Wegen der 
Liebe wurden schon Kriege geführt. Angeblich geht mit Liebe im Alltag alles 
besser und leichter von der Hand. In dem Programm kommt die Liebe auf 
den poetischen Prüfstand. Ein verliebter Mensch rennt gegen Wände, wo 
keine sind. Warum ist die erste Liebe die schönste Liebe, wenn doch die 
aktuelle Liebe viel schöner ist? Liebe ist ein Gefühlskino ohnegleichen, wenn 
sich Lied an Lied reimt. Liebe sollte in allem sein, warum dann nicht auch als 
Liederprogramm zum Lachen, zum Weinen, zum Träumen und vielleicht auch 
zum Verschenken? Liebe ist immer und wirkt immer öfter nach. Liebe ist 
unsere einzige Chance, glücklich zu werden. 

Dieter Huthmacher und Holger Engel 
 

        wann :  Samstag, 23. Juli 2022 
        wo:    im Gewölbekeller (Gemeindehaus Königsbach)  
       
        Beginn:  18:00 Uhr 
        Eintritt :  16,00 Euro, beinhaltet 1 Piccolo 
        Telefonischer Vorverkauf:   07232 6500 oder 07232 9292 
        oder per Überweisung:       DE65 6669 2300 0022 1638 09 
 

E IN LADUNG  ZUR  AUSSTE L LUNG   

1250 Jahre Kraichgau 
Vielfalt in Geschichte und Gegenwart 

„In pago Creichouue“ – mit diesem Eintrag im Codex des Klosters Lorsch,  
datiert auf 11. Juni 769, wird vor 1250 Jahren erstmals eine Landschaft  

beim Namen genannt, die heute als „badische Toskana“und als „Land der  
tausend Hügel“ bekannt ist – in zentraler Lage inmitten einer starken Region.  

 
Aufgrund des Jubiläums ist eine Wanderausstellung entstanden, die die Vielfalt, 

Besonderheiten und historische Entwicklung des Kraichgaus dokumentiert.  
Die Tafeln berichten von Adel und Burgen, Landwirtschaft und Technologie, von 

Religion und Bevölkerungswandel – und auch von zahlreichen Kraichgauer  
Persönlichkeiten und Sehenswürdigkeiten. 

Vom Mittwoch, 22. Juni bis Freitag, 29. Juli 
präsentiert das Kreisarchiv Enzkreis in Kooperation mit der Gemeinde Königsbach-Stein  

und dem Freundeskreis Königsbach-Steiner Geschichte die Wanderausstellung im Rathaus Königsbach  
Eröffnung am Mittwoch, 22. Juni, um 20 Uhr mit Thomas Adam 

Musikalische Umrahmung durch den Musikverein Stein

Zur Ausstellung im Foyer des Rathauses sowie zur Eröffnungsveranstaltung 
sind Sie recht herzlich eingeladen. Der Besuch der Ausstellung ist während  

der üblichen Öffnungszeiten des Rathauses möglich. Der Eintritt ist frei. 

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 08.00 bis 
12.00 Uhr – bitte an der Rathaustüre klingeln
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr geöffnet



Nummer 29
Donnerstag, 21. Juli 20226

Gemeindeverwaltungsverband Kämpfelbachtal  
wird Räume in Steiner Ortsmitte übernehmen

�Die�Bank�verkauft�das�Forsthaus
Was passiert mit den Bankgebäuden in 
der Steiner Ortsmitte, wenn die VR Bank 
Enz plus in das neue Kompetenzzentrum 
umzieht, das gerade am Ortseingang ge-
baut wird? Diese Frage war schon in der 
Vertreterversammlung der Bank vor rund 
drei Wochen gestellt worden. Damals 
konnte Martin Schöner nur sagen, dazu 
liefen „gute Gespräche“, deren Inhalte 
aber aktuell noch vertraulich seien. Doch 
das hat sich inzwischen geändert und die 
Verantwortlichen geben bekannt: Die 
Bank wird ihre Gebäude in der Steiner 
Ortsmitte an den Gemeindeverwaltungs-
verband Kämpfelbachtal verkaufen, der 
für seine drei Mitgliedsgemeinden Eisin-
gen, Kämpfelbach und Königsbach-Stein 
zahlreiche Verwaltungsaufgaben erledigt, 
etwa das Haushaltswesen, die Wirtschafts-
führung und das Rechnungswesen der Ei-
genbetriebe. Aktuell ist er im benachbar-
ten alten Schulhaus untergebracht.

Aber man brauche künftig mehr Platz, sagt Geschäftsführer Ke-
vin Jost: „Wir sind jetzt schon an der Kapazitätsgrenze.“ Den bie-
ten das denkmalgeschützte, ehemalige Forsthaus und der in den 
1980er-Jahren erstellte Anbau. Insgesamt stehen dem Gemeinde-
verwaltungsverband künftig in beiden Gebäuden zusammen rund 
800 Quadratmeter Nutzfläche zur Verfügung. Entstehen werden 
dort hauptsächlich Büroräume, aber auch genug Platz für eine 
zentrale Unterbringung des Archivs und einen Tagungssaal soll 
es geben, in dem künftig auch die Verbandsversammlungen des 
Gemeindeverwaltungs- und des Abwasserverbands Kämpfelbach-
tal stattfinden könnten. 1. Stellvertretener Verbandsvorsitzender 
Udo Kleiner (parteilos) ist fest davon überzeugt, dass sich für die 
16 Verbandsbediensteten die Qualität des Arbeitsplatzes deutlich 
verbessern wird. Was unter anderem daran liegt, dass die neuen 
Räume klimatisiert, großzügig geschnitten und modern ausge-
stattet sind. Jürgen Wenz von der Immobilienabteilung der VR 
Bank spricht von „multifunktionalen Nutzungsmöglichkeiten, die 
sich an der modernen Arbeitswelt orientieren“. Von einer „Win-
Win-Situation“ und von einem „Gewinn für beide Seiten“ spricht 
Martin Schöner, der zum Jahresende aus dem Vorstand der VR 
Bank Enz plus ausgeschieden und in den der Volksbank Karlsruhe 
Baden-Baden gewechselt war. „Für uns ist es ein großes Ziel, dass 
ortsbildprägende Gebäude in guten Händen sind, zum Nutzen 
der Bevölkerung.“

Auch Kleiner bezeichnet die mit Schöner geführten Gespräche 
als gut und zielorientiert: Man sei sich schnell einig gewesen. 
Die Gemeinderäte der drei zum Verband gehörenden Gemein-
den Eisingen, Kämpfelbach und Königsbach-Stein hätten mit 
großer Mehrheit für den Kauf der Gebäude gestimmt. In der 
Verbandsversammlung sei das Votum einhellig gewesen. Über 
die Kosten sei Stillschweigen vereinbart worden. Kleiner und 
Schöner sprechen von einem fairen, angemessenen Preis und 
sagen, ein fairer Interessenausgleich habe dazu geführt, dass die 
Genossenschaftsmitglieder der Bank nicht beeinträchtigt und 
die Gemeindekassen nicht über Gebühr belastet würden. So-
bald die dann fusionierte Bank in das neue Kompetenzzentrum 
am Steiner Ortseingang umgezogen ist, kann der Gemeinde-
verwaltungsverband die Räume nutzen. Wenn alles planmäßig 
verläuft, soll das Kompetenzzentrum in der zweiten Jahreshälfte 
2023 fertig werden.  – Nico�Roller

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Königsbach-Stein

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Heiko Genthner, 
Marktstraße 15, 75203 Königsbach-
Stein, oder sein/e Vertreter/in im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Sind�sich�einig:�Martin�Schöner,�Kevin� Jost,�Udo�Kleiner�und�
Jürgen�Wenz� (von� links)� freuen� sich,� dass�das� alte� Forsthaus�
(hinten� links)� und� der� Anbau� künftig� dem� Gemeindeverwal-
tungsverband�gehören.�(rol)
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Steiner Turngesellschaft plant für den August wieder ein großes Sommerfest  
auf ihrem Gelände

�Sportler�bleiben�optimistisch
Auch, wenn die Corona-Krise ihr schwer zu schaffen 
gemacht hat, auch wenn der Sportbetrieb im vergange-
nen Winter vor allem im Innenbereich stark unter den 
Beschränkungen gelitten hat, auch wenn die weitere 
Entwicklung der aktuell herrschenden Krisen nur schwer 
absehbar ist, hat die Steiner Turngesellschaft in den ver-
gangenen beiden Jahren nicht aufgegeben. In die Zukunft 
blickt der mehr als 1.000 Mitglieder zählende Verein trotz 
aller Unwägbarkeiten optimistisch. Man müsse einfach se-
hen, wie es weitergehe und das Beste daraus machen, sagt 
Manuel Roser, der sich mit Norbert Morlock den Vorsitz 
teilt und sich gewohnt pragmatisch gibt. Beide schauen bei 
der Jahreshauptversammlung zurück auf das, was im ver-
gangenen Jahr trotz Corona möglich war. Etwa ein Som-
merfest, das der Verein im August als Ersatz für das abgesag-
te Dorffest auf seinem Gelände mit Strandbar und echtem 
Sand auf die Beine gestellt hat. Eine Veranstaltung, die laut 
Morlock so gut angekommen ist, dass man sie dieses Jahr 
am Freitag, 19. August, ab 16 Uhr wiederholen will, dieses 
Mal noch unbeschwerter ohne Zugangsbeschränkungen.
Die Planungen dafür laufen bereits, genauso wie die für das 
Oktoberfest. Ob letzteres stattfinden kann, steht angesichts der 
nicht absehbaren Corona-Entwicklung allerdings noch nicht 
fest. Sicher ist für die TG Stein dagegen, dass das Vereinsgelände 
in Zukunft auch entlang der Turnstraße eingezäunt werden soll. 
Ein Schritt, zu dem man sich laut Roser vor allem wegen zu-
nehmender Verunreinigungen gezwungen sieht. Alle Arbeiten 
will der Verein in Eigenregie umsetzen und sucht dafür noch 
freiwillige Helfer. Aktuell hat er rund 1100 Mitglieder – und 
damit in etwa so viele wie in den vergangenen Jahren. 2021 gab 
es 93 Zugänge und 76 Abgänge, sodass unterm Strich ein Plus 
von 17 Mitgliedern steht. Großen Zuspruch erlebten vor allem 
der Bambini-Fußball und der moderne Kindertanz. Besonders 
engagierte Mitglieder erhielten bei der Hauptversammlung eine 
Auszeichnung. Etwa Adolf Seiter, der für 70 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt wurde. Die Vereinsehrennadel ging in Bronze an Roberto 
Mingoia, in Silber an Gerold Benz, Steffen Bochinger, Jennifer 
Mingoia, Salvina Roser, Rebecca Kraus und in Gold an Alexan-
der Ganswind, Manuel und Adrian Roser.

Die�Geehrten:�Zahlreiche�Mitglieder�wurden�bei�der�Hauptver-
sammlung�der�Steiner�Turngesellschaft�geehrt,�darunter�auch�
die�beiden�Vorsitzenden�Manuel�Roser�(Dritter�von�rechts)�und�
Norbert�Morlock�(Zweite�Reihe,�Mitte,�weißes�Oberteil).� �
� Foto:�(rol)

Die Ehrennadel des Turngaus erhielten in Silber Vanessa Balzer 
und Andreas Wolf und in Gold Manuela Kaucher. Die Spielereh-
rennadel des Badischen Fußballverbands ging in Silber an Simon 
Wundschuh und in Gold an Daniel Müller und Christopher Ro-
ser. Adrian Roser erhielt die silberne Ehrennadel des Badischen 
Leichtathletikverbands. Die Ehrennadel des Badischen Fußball-
verbands ging in Bronze an Gerold Benz, Steffen Bochinger und 
Jürgen Gerber. Harald Kurz erhielt die goldene Ehrennadel des 
Badischen Fußballverbands und die bronzene Ehrennadel des 
Badischen Sportbunds Nord. Auch Manuel Roser und Norbert 
Morlock erhielten die bronzene Ehrennadel des Badischen 
Sportbunds Nord und Roser zusätzlich die bronzene Ehrennadel 
des Badischen Fußballverbands.  – Nico�Roller

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

Werner�Soohs zuletzt wohnhaft:
Königsbach-Stein
ist am 11.07.2022 in Pforzheim verstorben

Gunter�Sauter zuletzt wohnhaft:
Königsbach-Stein
ist am 12.07.2022 in Karlsruhe verstorben

Tiffin�Kam�Wan�Nolle,�geb.�Po�zuletzt wohnhaft:
Königsbach-Stein
ist am 14.07.2022 in Königsbach-Stein verstorben

Personenstandsfälle werden nur mit ausdrücklicher Zustim-
mung veröffentlicht.

Einladung zur Gemeinderatssitzung

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
Nr. 13/2022

am Mittwoch, 27.07.2022, 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Königsbach

Sehr�geehrte�Mitbürgerinnen�und�Mitbürger,
die�Sitzungen�des�Gemeinderats�finden�wieder�im�Sitzungssaal�
des�Rathauses�Königsbach�statt.
Zu�Ihrem�eigenen�Schutz�und�zum�Schutz�der�übrigen�Sitzungs-
teilnehmer�bitten�wir�Sie,�sich�weiterhin�an�die�Empfehlungen�
der�Corona-Verordnung�zu�halten.
Einlass� in� den� Sitzungssaal� des� Rathauses� Königsbach� ist� ab�
18:45�Uhr.

Mit freundlichen Grüßen
Heiko Genthner
Bürgermeister
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Die Tagesordnung sieht vor:

1.  Bürgerfragestunde
2.  Bekanntgaben
3.  Bekanntgaben nichtöffentlicher Gemeinderatsbeschlüsse
4.   Verordnung über die Verkaufssonntage 2022 nach § 8 

LadÖG
5.   Antrag des Reit- und Rittervereins Gengenbachtal e.V. auf 

erhöhten Investitionskostenzuschuss für den Einbau von To-
iletten, Sanitär-, Schulungs-, Versammlungs- sowie Sozialräu-
men in die bestehende Reithalle

 hier: erneute Anfrage
6.   Bebauungsplan 'Bleiche (Bauhof) / Rotenbergrain' - Be-

schluss über die örtlichen Bauvorschriften, Behandlung der 
Stellungnahmen aus der Beteiligung nach § 3 (2) und § 4 (2) 
BauGB Satzungsbeschluss nach § 10 (1) BauGB

7.  Annahmen von Spenden:
 Beschlussfassung durch Offenlage
8.  Verschiedenes

Der öffentlichen Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche an.

gez.
Heiko Genthner
Bürgermeister

UMWELTECKE
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1     Fr        8                                                14:00-17:30   14:00-17:30
2     Sa                                                          13:00-16:00   13:00-16:00
3     So                                                                                         
4     Mo                                                                                        
5     Di                                                                                         
6     Mi                                                          09:00-12:30            
7     Do                                                          09:00-12:30            
8     Fr                                                           09:00-12:30   09:00-12:30
9     Sa                                                          08:30-11:30   08:30-11:30
10   So                                                                                         
11   Mo                                                                                        
12   Di                                                          14:00-17:30            
13   Mi                                                          14:00-17:30            
14   Do                           K/S                            14:00-17:30   14:00-17:30
15   Fr        8                                                14:00-17:30            
16   Sa                                                          13:00-16:00   13:00-16:00
17   So                                                                                         
18   Mo                                                                                        
19   Di                          K                                                               
20   Mi                                             K          09:00-12:30            E
21   Do                          S                                09:00-12:30            
22   Fr                                              S          09:00-12:30            
23   Sa                                                          08:30-11:30   08:30-11:30
24   So                                                                                         
25   Mo                                                                                        
26   Di                                                          14:00-17:30            
27   Mi                                                          14:00-17:30            
28   Do                                                          14:00-17:30            
29   Fr        8                                                14:00-17:30   14:00-17:30
30   Sa                                                          13:00-16:00   13:00-16:00
31   So                                                                                         

Abholung der Kühlgeräte

Abholung der Kühlgeräte, Herde, Fernseher und des Sperrmülls:
Die Kühlgeräte, Herde, Fernseher und der Sperrmüll werden 
nur auf Abruf entsorgt.
Hierfür bitte mindestens 10 Tage vorher beim Rathaus OT 
Stein, Tel. 30 08-154, oder OT Königsbach, Tel. 30 08-152 die 
Entsorgungsschecks beantragen.

Nächster Termin zur Abholung von Elektro-Großgeräten:
Mittwoch, 21. September 2022

Weitere Infos erhalten Sie bei der Abfallberatung des Enzkreises, 
Tel. 07231- 35 48 38, oder unter www.entsorgung-regional.de.

Zusätzlicher Service
Damit Sie jederzeit einen Überblick über die Mülltermine ha-
ben, bieten wir als zusätzlichen Service den Erinnerungsservice 
per E-Mail: Gut einen Tag vor dem Abfuhrtermin erhalten Sie 
eine kurze E-Mail, vorausgesetzt, Sie haben sich auf unserer In-
ternetseite für diesen Service registrieren lassen. Surfen Sie doch 
mal rein unter: http://www.koenigsbach-stein.de/abfall.

ALLGEMEINE BEKANNTMACHUNGEN

Das Ordnungsamt informiert:

Andauernde Trockenheit führt zu erhöhter 
Brandgefahr!

Frühlingshafte Temperaturen und strahlender Sonnenschein 
sind tolle Bedingungen, sich draußen aufzuhalten. Allerdings 
sind die Böden, Felder und Wälder aufgrund der ausbleiben-
den Regenfälle ausgetrocknet. Aus diesem Grund herrscht 
aktuell erhöhte Brandgefahr!
Zum Schutz unserer Umwelt beachten Sie bitte dringend fol-
gende Regeln:

1.   Vermeiden Sie offenes Licht in der Nähe von Äckern, Fel-
dern und Wäldern.

2.   Werfen Sie keine glühende Gegenstände (z. B. Zigaretten) 
aus dem Auto oder in Äcker, Felder und Wälder.

3.   Lassen Sie den Holzkohlegrill bei Partys oder offenes 
Licht wie Kerzen, Fackeln im eigenen Garten nie unbe-
aufsichtigt und halten Sie Löschmittel in Reichweite und

4.  Gehen Sie sparsam mit Wasser zur Bewässerung um.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme!
D.L.

Zurückschneiden von Hecken und Bäumen an 
öffentlichen Straßen

Vor allem im Herbst kommt es häufig vor, dass Bäume, Hecken 
und Sträucher aus Privatgrundstücken in den öffentlichen Ver-
kehrsraum hineinwachsen und dadurch Behinderungen und 
Gefährdungen erzeugen. Um die Sicherheit für die Verkehrsteil-
nehmer zu gewährleisten, Ihnen Unannehmlichkeiten zu erspa-
ren und mögliche Haftungsfälle zu vermeiden, wollen wir Ihnen 
die wichtigsten Regeln nennen und um deren Beachtung bitten.

Gehwege, Verkehrszeichen, Lampen, Schilder freilegen
Besonders kritisch ist es, wenn Verkehrszeichen, Straßenlampen 
oder Straßenbenennungsschilder von überhängendem Bewuchs 
verdeckt werden oder die Sicht an Eckgrundstücken stark ein-
geschränkt wird, sodass eine gefahrlose Abwicklung des Ver-
kehrs nicht mehr möglich ist. Auch die Einengung der Gehwege 
durch überwachsende Gehölze ist für die Fußgänger nicht nur 
eine Belästigung, sondern oft auch eine Gefährdung.

Mindesthöhe einhalten
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Der Luftraum über Fahrbahnen und Parkstreifen muss in einer 
lichten Höhe von mindestens 4,50 Metern und über Rad-und 
Gehwegen in einer Höhe von mindestens 2,50 Metern von 
Bewuchs freigehalten werden. Dies muss auch im Winter bei 
Schneelast eingehalten werden. Sie finden diese Vorgaben als 
Lichtraumprofil grafisch dargestellt.

Regelmäßige Überprüfung
Überprüfen Sie deshalb bitte regelmäßig alle auf Ihrem Grund-
stück stehenden Bäume auf dürre Äste und entfernen Sie diese 
ebenso wie morsche Bäume, die in den Straßenraum stürzen 
könnten, da Sie andernfalls, insbesondere bei Unfällen, mit er-
heblichen strafrechtlichen Forderungen infolge Mitverschulden 
rechnen müssen.

Vegetation beachten
Pflanzen sind bei Überwuchs zwar störend für den öff. Verkehrs-
raum, aber gleichzeitig auch Lebensraum für viele Tiere. Grö-
ßere Rückschnitte sollten, Beseitigungen müssen grundsätzlich 
in der Zeit vom 01.10. – 28.02./29.02. durchgeführt werden.
Das Ordnungsamt bittet alle Grundstückseigentümer, die erfor-

derlichen Arbeiten so oft wie notwendig durchzuführen. Wer-
den diese Maßnahmen nicht durchgeführt, so müssen diese 
notfalls von der Gemeinde auf Kosten der Eigentümer beauf-
tragt werden. Bei Fragen wenden Sie sich an Herrn Laudamus 
(07232/3008-150; laudamus@koenigsbach-stein.de).
D.L.

Königsbach-Stein für Geflüchtete

Ukraine-Café im Juni und Juli

wann:   Freitag, den 29. Juli, 15:00 bis 17:00 Uhr
wo:   Mühlstr. 2, Stein
   (schräg gegenüber der Feuerwehr)

Kleiderkammer in Remchingen
wird von ukrainischen Frauen betreut
wo:    Altes Rathaus, Hauptstr. 5, Remchingen 
   (OT Wilferdingen)
   im 3. Stock, über Hintereingang

wann:
mittwochs  von 15:00 bis 17:00 Uhr
freitags  von 15:00 bis 17:00 Uhr

Während der Öffnungszeit können Kleider abgeholt oder abge-
geben werden.

Ihr Ansprechpartner zuständig für 
 

Herr Dominik Laudamus 
Telefon:     3008 150 
 

E-Mail:  
laudamus@koenigsbach-stein 

 

  Anmeldung  
 

  Unterbringung 
 

  allgemeine Fragen zu Geflüchteten 
 

Herr Zaman Osman 
Telefon:     3008 159 
 

E-Mail:  
osman@koenigsbach-stein.de 

 

  Ausstattung der kommunalen Unterkünfte 
 

  Ansprechpartner bei  Schäden oder 
Defekten in den Unterkünften 

 

Herr Mohammad Diab 
Telefon:     07231 13331 713 
 

E-Mail: 
Mohammad.diab@miteinanderleben.de 

 

Individuelle Beratung und Begleitung 
 

  in sozialrechtlichen Fragen 
  bei der Jobsuche 
  zu Bildungsangeboten 

 

Frau Michaela Bruder 
Telefon:     3008 158 
 

E-Mail: 
bruder@koenigsbach-stein.de 

 

  Information über ehrenamtliche Angebote 
für Geflüchtete 
 

  Koordination, Begleitung, Unterstützung 
der ehrenamtlichen Arbeit 

 
 

Frau Ute Dreier 
Telefon:     3008 129 
 

E-Mail: 
dreier@koenigsbach-stein.de 

 
 

Kinderbetreuung 
  zentrale Anmeldung für Kitas 
  Betreuung für Grundschulkinder 
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Komposter, Höhe: 90cm x Breite 65 cm x Tiefe: 65 cm
 Tel. 13153

Eckbank und runden Tisch
Ecksofa und passender Sessel
 Tel. 0176 531 56 574

Glastisch Maße: 40 x 40 cm, Höhe: 45 cm
 Tel. 01629314817

Dämmplatten Styropor: 98 x 100 x 14 cm; 6 x 3 Stück
 Tel. 316328

3-teilige Garderobe mit einem Spiegelelement,
Breite 146 cm, Höhe 179,5 cm, Farbe schwarz/braun-beige
 Tel. 9795

Elektor Hefte Tel. 01774068150

vier Schwingstühle Tel. 9369

Ausfüllen, ausschneiden und im Rathaus abgeben 
oder die Daten per E-Mail senden an:  
info@koenigsbach-stein.de – Danke!

Bitte informieren Sie uns, wenn eine Vermittlung zustande 
gekommen ist, da sonst eine erneute Veröffentlichung erfolgt 
(bis zu 3 x), Tel. 3008-0, Frau Schäfer

GUT ERHALTENES – 
ZU VERSCHENKEN! Ich habe kostenlos abzugeben:

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

..........................................................................

.......................................................................... 

Name / Anschrift:

.....................................................................................

.....................................................................................

.....................................................................................

.....................................................................................

Telefon-Nr.: ...................................................................

.....................................................................................

Datum / Unterschrift

....................................................................................

Fundbüro Königsbach-Stein

Rathaus Königsbach, Zimmer 4
Tel.: 3008-151

· Herrenarmband
· Kette
· Brille
· Fahrrad

Gemeindebücherei
Königsbach-Stein

Bücher für den Sommer

Bald sind Sommerferien – aber Sie wissen ja, die Gemeindebü-
cherei macht selbst bei heißestem Wetter keine Ferien. Bei uns 
können Sie den ganzen Sommer Bücher und Spiele, Hörbücher, 
Zeitschriften und Filme ausleihen. Falls es doch mal zu Engpäs-
sen beim Personal kommt, werden wir kurzfristige Schließun-
gen aber an der Tür der Bücherei und auf der Homepage der Ge-
meinde mitteilen. Für Sie als Nutzer entstehen keine Nachteile.
Aktuell haben wir wieder viele neue Bücher, sowohl im Kinder- 
und Jugendbereich als auch für Erwachsene angeschafft.
Für die Urlaubszeit finden Sie Reiseführer und die passende regi-
onale Unterhaltungsliteratur in unserem Bestand.

Ganz neu:
Ulrich, Stefan: Und wieder Azzurro! Als�wir�nicht�aus�dem�
Land�durften,�haben�wir�erst�verstanden,�wie�kostbar�das�Rei-
sen� ist.�Wie� oft� sind�wir� in�Gedanken�nach� Süden� aufgebro-
chen?�Ich�habe�mir�vorgenommen,�das�Land,�das�ich�von�Kind-
heit�an�kenne,�in�dem�ich�viele�Jahre�gelebt�habe,�völlig�neu�zu�
erleben.�Autobahnen�sind�tabu,�Nebenstraßen�Pflicht.�Zeit�spielt�
keine�Rolle.� Ich� lasse�mich� treiben� von�den�Alpen� zum�Ätna,�

�
� Foto:�dtv-Verlag

mache�Station,�wo�ich�noch�nie�war,�
treffe�Menschen,�die�mir�Italien�noch�
näherbringen.�Immer�angetrieben�von�
der�Frage:�Was�macht�Italien�so�faszi-
nierend?�Was� ist� das� Geheimnis� sei-
nes�Zaubers?� (Text:�Stefan�Ulrich) Der 
Autor, der 8 Jahre für die Süddeutsche 
Zeitung in Rom arbeitete, reist durch Ita-
lien, dem Reiseland, in das es die Deut-
schen schon seit Jahrzehnten zieht.
Die Nutzung der Gemeindebücherei 
ist für alle kostenlos, wir freuen uns 
über Ihren Besuch.

Auch wenn der Zugang zur Bücherei 
wieder einfacher ist, können Sie unse-
ren Bestell- und Abholservice nutzen, 
Die Rückgabe funktioniert kontaktlos, immer zu den Öff-
nungszeiten auf dem Bücherwagen vor der Tür oder Sie 
geben die Medien wieder wie früher bei den Kolleginnen 
an der Theke zurück.

Denken Sie daran, die Leihfristen der ausgeliehenen Medien 
rechtzeitig zu verlängern. Auf der Homepage der Gemeinde 
Königsbach-Stein finden Sie unter dem Link www.koenigsbach-
stein.de/buecherei die Seite der Gemeindebücherei. Dort kön-
nen Sie auf unseren Online-Katalog zugreifen und Ihre Leihfris-
ten verlängern. Oder rufen Sie einfach die 07232-312071 an, 
nennen Ihre Bücherei-Ausweisnummer und teilen uns Ihren 
Verlängerungswunsch mit. Weiterhin können Sie eine Mail an 
buechereikoenigsbach@t-online.de schreiben.

Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 15 – 18 Uhr
Mittwoch        von 10 – 12 Uhr
Donnerstag       von 16 – 19 Uhr
Freitag         von 15 – 18 Uhr
Gerne sind wir auch telefonisch für Sie da.
Ihr Büchereiteam Königsbach-Stein



Nummer 29
Donnerstag, 21. Juli 2022 11

NOTDIENSTE & 
SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN

NOTDIENSTE:

BEREITSCHAFTSDIENST BEI STÖRUNGEN
Wasserversorgung:
Stadtwerke Bretten, Tel. 07252 - 913 133
Notdienstnummer, Stadtwerke Bretten Tel. 07252 - 913 230
Strom: Tel. 0800 3 62 94 77
Erdgas: Tel. 0180 2 05 62 29

WICHTIGE RUFNUMMERN
Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112
Polizei Notruf Tel. 110
DRK Krankentransport Tel. 19 222
Allgemeiner medizinischer Notfalldienst Tel. 116 117

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 07231 - 37 37
Der Bereitschaftsdienst der Zahnärzte wird am Wochenende in 
der Zeit zwischen 10 und 12 Uhr über die Rufnummer vermittelt.
Zentrale Notfallpraxen Pforzheim Tel. 0180 / 51 92 92 18
Siloah, St. Trudpert Klinikum Tel. 07231 - 498-0
Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 24 Uhr 
Mittwoch: von 14 – 24 Uhr 
Freitag 16 – 24 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 – 24 Uhr
Kinder- und Jugendärztlicher 
Notdienst Tel. 07231 - 9 69 29 69
Öffnungszeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI) sind:
Mittwoch 15 – 20 Uhr, Freitag 16 – 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 – 20 Uhr
Tierärztlicher Notdienst
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231 - 133 29 66

BEREITSCHAFT DER APOTHEKEN
Nacht- und Notdienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Die nächstgelegene Notdienstapotheke erfahren Sie unter
 Tel. 0800 0022833
Oder vom Handy: 22833

SOZIALE DIENSTE UND EINRICHTUNGEN:

Diakoniestation e.V. – mobiDik für Königsbach, 
Stein und Eisingen
Kranken- und Altenpflege, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbar-
schaftshilfe, Demenzgruppe 
Goethestr. 4, Tel. 3 13 38 0
Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Tagespflege Königsbach Tel. 31338-20
Träger: Ev. Krankenhilfsverein Königsbach e.V.
Goethestr. 4, Tamara Vaupel

Anlaufstelle – Hilfe in Lebenskrisen 
und bei Suizid-Gefahr Tel. 0171 8025110

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 441110

Beratung zu HIV + AIDS, anderen sexuell übertragbaren 
Krankenheiten, HIV-Test Tel. 07231 - 308 9580

Beratungsstelle für Hilfe im Alter Tel. 07231 - 917019

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche Tel. 07231 - 308 70
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und 
suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung

bwlv-Zentrum Pforzheim Tel. 07231 - 1 39 4080
Fachstelle für psychisch kranke Menschen

Caritasverband e.V. Pforzheim
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/  
Heilpädagogische und Psychosoziale Begleitung
  Tel. 07231-128 844

Deutsches Rotes Kreuz
Essen auf Rädern: Menü-Service für zu Hause Tel. 07231 - 373 - 240
Hausnotrufsystem: DRK Tel. 07231 - 373 285

DemenzZentrum westlicher Enzkreis Tel. 07231 - 308 5033
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für Angehörige

Diakonie Pforzheim Tel. 07231 - 42865 - 0
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/ 
Schwangerschaftskonfliktberatung
Fachstelle für häusliche Gewalt Tel. 07231 - 4576333
Ökumenisches Frauenhaus  Tel. 07231-45763 0 
Pforzheim/Enzkreis
 
Ambulanter Hospizdienst
westlicher Enzkreis e.V. Tel. 07236 - 279 9897
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung. Psychosoziale Be-
gleitung, palliative Beratung
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Jugend-, Sucht- und Lebenshilfen,
Plan B gGmbH Tel. 07231 - 92277 0
Jugend- und Suchtberatung, Beratung und Behandlung für Jugend-
liche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen
Pforzheim/Enzkreis e.V. Tel. 07231 - 3804 - 38
Behinderten-Fahrdienst

Lilith- Beratungsstelle für Mädchen und Jungen
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel. 07231 - 353434

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen
 Tel. 07231 - 308 5030

Pro familia Pforzheim e.V. Tel. 07231 - 6075860
Beratung rund um Schwanger- und Elternschaft, Sexualität, Part-
nerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik

Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
Diakonische Suchthilfe Mittelbaden gGmbH Tel. 07231 - 778705-0
Alkohol-. Medikamenten-, Nikotin-, Glücksspielprobleme

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pforzheim und Enzkreis Tel 07231 - 8001008
http://www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V. Tel. 07041 8184711
www.Tagesmuetter-enztal.de

Telefon-Seelsorge Nordschwarzwald Tel. 07231 - 10 28 22

Wohnberatungsstelle - Kreisseniorenrat
Fachberatungsstelle Enzkreis Tel. 07231 – 3577 14

Wohnungsnotfallhilfe undExistenzsicherung 
 Tel. 07231 - 566 196 0
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RUFNUMMERN DER GEMEINDEVERWALTUNG
ÖFFNUNGSZEITEN DER RATHÄUSER

Bürgerbüros
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 7:30 - 13 Uhr  
(nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 
7:30 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
Fachämter
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8 - 12 Uhr  
(nur mit Terminvereinbarung)
Mittwoch 8 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr (ohne Terminvereinbarung)
An den Tagen, an denen eine Terminvereinbarung erforderlich ist, 
bleibt die Rathaustüre geschlossen.

RUFNUMMERN
Bitte machen Sie von den Durchwahlen Gebrauch
Rathaus Königsbach, Marktstraße 15
Zentrale 07232/3008-0
FAX – Zentrale Verwaltung 07232/3008-199
E-Mail: info@koenigsbach-stein.de
Internet: www.koenigsbach-stein.de
Bürgermeister: Heiko Genthner 3008-100
Sekretariat: 
Mitteilungsblatt, Vereinsförderung, 
Vereinskontakte, Jubiläen Ariane Schäfer 3008-100
Netzwerk 60 Plus Michaela Bruder 3008-158
Schulverband Bildungszentrum Westlicher Enzkreis:
Geschäftsführerin Yvonne Hassmann 3008-126
Geschäftsstelle Dominika Dahn 3008-124
Hauptamt: Amtsleiterin Cordula Allgaier-Burghardt
 3008-120
Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal:
Personal, Ausbildung Christine Reimer 3008-121
Geschäftsstelle des 
Gemeinderats, Wahlen Frank Schreck 3008-122
Versicherungen, Registratur Martina Neumann 3008-128
Betriebliche Gesundheitsfürsorge, 
Sommerferienprogramm Tobias Schindler 3008-123
Koordinationsstelle für frühkindliche 
Bildung und Erziehung: Ute Dreier 3008-129
Abteilung Bürgerservice und Ordnung:
Abteilungsleiter, Dominik Laudamus 3008-150 
Bevölkerungsschutz, Jagdpacht, 
Ortspolizeibehörde, Umweltschutz
Standesamt Vanessa Frank 3008-157
Bürgerbüro Königsbach:
Einwohner- und Meldewesen, 
Fundbüro Ines Calin 3008-151
Gewerbe, Soziales Kerstin Demel 3008-152
Bürgerbüro Stein (Rathaus Stein, Marktplatz 6):
Einwohner- und Meldewesen, 
Gewerbe, Soziales Katharina Maurer 3008-153
Rentenversicherung Sandra Haas 3008-154
Vollzugsdienst Ernst Krämer
Flüchtlings- u. 
Integrationsbeauftragter Zaman Osman 3008-159
Integrationsmanager Mohammad Diab 3008-156
Feuerwehrverwaltung Sabine Roser-Rost 3008-155
Bauamt: Amtsleiter Thomas Brandl
Abteilung Bauverwaltung:
Stadtplanung, Sanierung, 
Grundstücksangelegenheiten Thomas Brandl 3008-130
Gemeindeeigene Schulen, 
Vergabe VOL Manuela Rebholz 3008-133
Rechnungsstellen für  
Bauleistungen, Vergabe VOB,  
Vorkaufsrecht Andrea Wilde 3008-132
Bauanträge, Wohnbauförderung,  
Baulasten Benjamin Bodemer 3008-131
EDV Robin Sailer 3008-134
Schulsozialarbeit Rita Boob 0160/90932586

Abteilung Technik:
Abteilungsleiterin, Verträge,Techn. Baurecht, eigene  
Bauprojekte, Förderprogramme Daniela Stadie 3008-140
Straßen-/Kanalbau, Hochwasserschutz, 
Wasserversorgung, öff. Anlagen, Sven-Michael Thiel 3008-141
Hochbau für Gemeinde: Arie de Jongh 3008-144
Hochbau Schulverband Fatjona Sorce 3065-150
Gebäudemanagement, 
Energiemanagement Martin Frey 3008-142
Mieten/Pachten, 
Hallenbelegung Silke Prager 3008-145
Gebäudereinigung, 
Friedhofswesen Katja Großmann 3008-143
Leiter Bauhof Stefan Giek 3008-147
Hausmeister: Rathaus Martin Theil 3008-148
Johannes-Schoch-Schule Ralf Zentner 31 15 72
Heynlinschule Michael Schroth 31 18 91

RUFNUMMERN DES GEMEINDEVERWALTUNGS-
VERBANDS KÄMPFELBACHTAL

Rathaus Stein, Marktplatz 6
Telefonzentrale 07232/3009-1
Fax 07232/3009-99
Verbandsvorsitzender:
Bürgermeister  Sascha-Felipe  

Hottinger 3811-14
Geschäftsführer Kevin Jost 3009-61
Kämmerei Saskia Rückriem 3009-57
 N.N. 3009-50
 Petra Karst 3009-52
 Tina Katz-Baricevic 3009-51
 Janine Barocke-Kassay 3009-62
 Cornelia Wiesner 3009-63
Steueramt Elke Faaß 3009-55
 Sandra Hausmann 3009-54
 Jennifer Kellerman 3009-81
Kasse Karin Addai 3009-58
 Janine Schütze 3009-56
 Siegbert Lamprecht
 Manuela Philipp 3009-53
 Christine Burkhardt 3009-64
Lohnbüro Wolfgang Karst 3009-59
Sprechzeiten: Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr, Mi.: 14 – 18 Uhr

WEITERE WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Polizeiposten Königsbach-Stein, OT Stein 31 17 00
Revierförster:
Thilo Klotz 01 72 / 7 11 21 52 oder 0 70 43 / 9 50 79 43
Bezirksschornsteinfeger Sailer 0 72 52 / 8 60 27
Gemeindebücherei 31 20 71 
Öffnungszeiten:  Di.: 15 – 18 Uhr, Mi.: 10 – 12 Uhr, 

Do.: 16 – 19 Uhr, Fr.: 15 – 18 Uhr
Kindertagesstätte Krebsbachwiesen, Königsbach 7 34 79 65
Kindertagesstätte Regenbogen, Königsbach 15 11
Kindertagesstätte Regenbogen „Kleines Haus“ 3 70 19 01
Kindertagesstätte Arche Noah, Königsbach 27 75
Heynlin-Kindertagesstätte, Stein 3 64 98 42 
Kindergarten Storchennest, Stein 98 44
Johannes-Schoch-Schule Königsbach 25 63
Heynlinschule Stein 25 64
Bildungszentrum:
Willy-Brandt-Realschule 30 65 - 210
Lise-Meitner-Gymnasium 30 65 - 100
Comenius-Förderschule 91 93
Pfarramt Königsbach 23 40 oder 01 76 / 81 03 39 44
Pfarramt Stein 3 64 01 26
Kath. Kirchengemeinde Kämpfelbachtal 0 72 31/ 1 39 49-0
Kläranlage Königsbach 65 44 oder 01 72 / 1 05 07 80
Recyclinghof Königsbach 7 83 43
Straßenbeleuchtung: https://netze-bw.de/dienstleistungskun-
den/beleuchtung/stoerung-strassenbeleuchtung oder  
Tel. 3008-131 oder 08 00 3 62 94 77
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Die üblichen Corona-Regeln sind zu beachten (Maskenpflicht 
in der Bahn).
wann:   Mittwoch, den 27. Juli, um 8.40 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Königsbach
Verbindliche Anmeldung: Wichtig! Bitte bis Montag, den 
25.Juli,
bei Rolf Schowalter oder
Susanne Mandrella 
(07232 311658 oder mandrella.susanne@t-online.de)

Bewegungstreff am Nachmittag
Angebot des Netzwerks 60plus
wann:   immer donnerstags, 10:00 Uhr
wo:   im Gengenbachtal
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die erste Schnupperstunde ist kostenlos.
Fragen? Frau Bruder
Telefon: 3008 158, E-Mail: bruder@koenigsbach-stein.de

Unsere Treffs finden Sie:
Treff im Alten Schulhaus:   Schulstraße 2, OT Königs-

bach
Treff am Storchenturm:  Mühlstraße 2, OT Stein

Wir bitten Sie, unsere Angebote nicht zu besuchen, wenn Sie 
erkältet sind oder sich krank fühlen.

Schulverband Bildungszentrum 
Westlicher Enzkreis

Einladung zur öffentlichen Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Schulverbands Bildungszentrum Westli-
cher Enzkreis Nr. 2/2022

am kommenden
Dienstag, den 26.07.2022, 18:00 Uhr

in der Aula des Bildungszentrums Königsbach

Sehr�geehrte�Mitbürgerinnen�und�Mitbürger,
die� Sitzung� der� Verbandsversammlung� findet� diesmal� in� der�
Aula�des�Bildungszentrums�in�Königsbach,�Steiner�Str.�48,�statt.
Zu�Ihrem�eigenen�Schutz�und�zum�Schutz�der�übrigen�Sitzungs-
teilnehmer�bitten�wir�Sie,�sich�weiterhin�an�die�Empfehlungen�
der�Corona-Verordnung�zu�halten.

Einlass�in�die�Aula�des�Bildungszentrums�ist�ab�17:45�Uhr.

Mit�freundlichen�Grüßen
Heiko�Genthner
Verbandsvorsitzender

TOP Die Tagesordnung sieht vor:

1. Bekanntgaben
2. Erweiterungsbau Bildungszentrum - Zustimmung Ent-

wurfsplanung - Beauftragung der Fachplaner mit den 
nächsten Planungsschritten - Vollmacht Verbandsvorsit-
zender zur Unterzeichnung des Bauantrags

3. Erweiterungsbau Bildungszentrum - Zeitplan
4. Erweiterungsbau Bildungszentrum - Ersatzfahrradabstel-

lanlage
5. Erweiterung Bildungszentrum - PV-Anlage
6. Verschiedenes

Der öffentlichen Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche an.

gez.
Heiko Genthner
Verbandsvorsitzender

Bürgernetzwerk
Für dich. Für mich. Für alle.

Sprechstunde für Smartphone und Tablet

Neu:
Neben der bekannten Smartphone-Sprechstunde, die Bernd 
Kunzmann schon seit 2015 anbietet, gibt es jetzt die Mög-
lichkeit der Einzelberatung.

Sprechstunde in der Gruppe – ohne Anmeldung
Fragen zu jeder Art von Smartphone und Tablet werden be-
arbeitet,
wichtige oder interessante Techniken und Apps werden vor-
gestellt.
wann:  Dienstag, den 02. August, um 14:30 Uhr
wo:  Treff am Storchenturm

Fragen oder Anliegen können gerne vorab per E-Mail abge-
geben werden.
E-Mail: smartphone60@t-online.de

Einzelgespräch für Interessierte – mit Anmeldung
Das Angebot eignet sich auch für Einsteiger.
Dauer: ca. 30 Min., auf Wunsch kann ein Folgetermin ver-
einbart werden.
wann:  Dienstag, den 16. August
wo:  Treff am Storchenturm
Verbindliche Anmeldung über:
E-Mail: smartphone60@t-online.de
Telefon:  3008 158

Aktuelle Angebote

Offener Schachtreff für alle
wann:  Montag, den 25. Juli, 17:30 Uhr
wo:  Treff im Altes Schulhaus

Fit und gesund bis ins hohe Alter
Angebot der TG Stein e.V.
wann:  dienstags von 10:00 bis 11:00 Uhr
wo:  Turnhalle der TG Stein
Fragen? Anmelden? Uwe Sertel
Telefon: 313 4692, E-Mail: uwesertel@gmx.de

Café Treff im Alten Schulhaus
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen, netten Gesprä-
chen, Plausch und Denksportaufgaben.
wann:  jeden Dienstag, ab 14:00 Uhr
wo:  Treff im Alten Schulhaus

Café Treff am Storchenturm
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen, netten Gesprä-
chen und Plausch.
Sommerpause vom 29.06. bis Mittwoch, den 27.07.
Ab Mittwoch, den 03. August sind wir wieder da.

Gemeinsam Wandern entlang der Enz
Die Tour führt von Höfen oder Calmbach (wer die längere 
Strecke nehmen möchte) aus entlang der Enz nach Neuen-
bürg.
Die Mittagspause ist in Neuenbürg, im Wanderheim am 
Schlossberg geplant. Das Lokal liegt unterhalb vom Schloss.
Danach fahren wir mit der S-Bahn wieder zurück und sind 
zwischen 15:00 und 16:00 Uhr wieder zu Hause.
Wir wandern auf dem Radweg entlang der Enz, er ist asphal-
tiert und hat wenig Steigungen. Die Strecke ist ab
Calmbach 8 km, ab Höfen 11 km lang, je nach „Wander-
freude“.
Kleidung der Witterung angepasst, etwas zum Trinken, viel-
leicht ein kleines Vesper mitnehmen.
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KINDERTAGESSTÄTTEN 
UND SCHULEN

Kindertagesstätte
Regenbogen

Upcycling – Aufwertung statt Wiederverwertung

Haben Sie schon einmal von Upcycling gehört? Was bei uns als 
eine Art Trend gelebt wird, wird in Entwicklungsländern schon 
lange aus materieller Notwendigkeit betrieben. Aus alten Auto-
reifen werden Sohlen für Schuhe, aus alten Plastiktüten bunte 
Handtaschen und aus Aludosen werden Pfannen und Töpfe. 
Vielleicht sind Sie in vergangenen Ausgaben des Mitteilungs-
blatts schon auf unser Projekt aufmerksam geworden, und ken-
nen sich etwas aus.

�
� Fotos:�Steffen�Leupold

Es geht darum, aus Gegenständen, welche man normalerweise 
entsorgen würde, neue Produkte zu erschaffen. Oft sind dies 
auch höherwertigere Ergebnisse, als der Gegenstand vorher mal 
war. Ein Beispiel, welches bei uns häufig zu sehen ist, sind Mö-
bel aus Europaletten. Haben diese im Betrieb ausgedient, lassen 
sie sich leicht restaurieren und zu Betten oder Gartenmöbeln 
umfunktionieren. Dies wird auch bei uns in der Kita gerade vor-
bereitet. Die Hasengruppe hat Paletten gesammelt um gemein-
sam mit den Kindern ein Hochbeet für den Garten zu bauen.
Doch warum genau ist Upcycling eigentlich so wertvoll? Ganz 
einfach, es schont die Umwelt, wenn Dinge wiederverwertet 
werden. Und dies eben noch effektiver als beim Recycling, da 
der Recycling-Prozess ebenfalls Ressourcen verbraucht. Für un-
sere Kinder ist der Upcycling-Prozess eine wichtige Erfahrung, 
da sie lernen, Dinge wertzuschätzen und ihnen zusätzliche Ver-
wendungszwecke zu geben. Statt einen Gegenstand zu entsor-
gen und etwas anderes neu zu kaufen, kann man versuchen aus 
diesem etwas neues zu erschaffen.

Eine weitere Möglichkeit des Upcycling praktizieren wir in der 
Kita Regenbogen täglich mit den Kindern. Aus alten, kaputten 
Gegenständen oder Einwegverpackungen kann man nämlich 
auch einfach Kunstwerke erschaffen. Ein Beispiel sehen Sie hier 
auf dem Foto. Aus Holz und alten Eierkartons wird mit etwas 
Kleber und Farbe eine wunderschöne Pilzlandschaft.
Das zweite Foto zeigt ein Beispiel, was aus einem alten Handy 
werden kann. Diese lassen sich zwar auch recyceln, aber warum 
nicht mal eine Info-Tafel daraus basteln, um zu zeigen, wie ein 
Smartphone von innen aussieht und wie es funktioniert?
Steffen Leupold

Evangelischer Kindergarten
Storchennest

Jeder kann helfen

�
� Text�und�Foto:�Zilly

Bei einem Erste-Hilfe-Kurs für 
Kinder konnten unsere Schlau-
füchse spielerisch so manches 
lernen: Wie verhalte ich mich, 
wenn ein Unfall passiert und 
wie setze ich einen Notruf ab? 
Man muss die 112 wählen, das 
wussten schon alle! Und wel-
che Fragen der Notarzt dann 
stellt, nämlich die „5 W’s,“ 
auch das konnte beim Telefo-

nieren mit dem Spielhandy ohne zögern beantwortet werden. 
Alle waren mit Eifer bei der Sache, als es darum ging, dem 
Freund/in einen Verband oder ein Pflaster anzulegen. Beim Ab-
schlussspiel Feuer, Wasser, Sturm, Notarzt, Notruf konnten die 
Kinder nochmal zeigen, was sie alles gelernt hatten. Sie waren 
sich einig, bei Erster Hilfe geht es darum, dass wir für andere da 
sind und Verantwortung übernehmen!
Danke an Frau Stein vom ASB, die den Kurs durchgeführt hat.
Text und Foto: Zilly

Heynlin-Kindertagesstätte

Heynlin-Kita und die Feuerwehr

�
� Foto:�I.R.

Letzten Mittwoch besuchten die Sonnenkinder der Heynlin-Kita 
die Feuerwehr in Stein, um ihren Wissensdurst mit Erfahrungen 
löschen zu können. Ein Blatt voller Fragen hatten sie im Gepäck 
und man merkte schnell, dass sich die Kinder schon zwei Wo-
chen mit der Feuerwehr beschäftigt hatten. Die Feuerwehrmän-
ner und ein Feuerwehrauto wurden gebastelt, wie man einen 
Notruf absetzt gelernt, ein Bewegungsspiel für den Einsatz ein-
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geübt. Am Feuerwehrhaus angekommen, wurde die Gruppe vom 
Herrn Herdt begrüßt und in den Tagesraum geführt. Hier wurde 
die Kleidung der Feuerwehrleute ganz genau angeschaut und 
nicht schlecht gestaunt, wie schwer so ein Feuerwehrhelm ist. Als 
Herr Herdt nach den Aufgaben der Feuerwehr fragte, wussten die 
Jungen und Mädchen bestens Bescheid: „Brände löschen“, „Ver-
kehrsunfälle“, „Menschen und Tiere aus der Notlage befreien“.
Nach der Vorstellung der Kameraden ging es in spielerischer 
Art um die Ausrüstung eines Feuerwehrautos. Den kleinen 
Gästen wurde gezeigt, welche Geräte die Feuerwehr besitzt, 
um den Menschen in Not helfen zu können. Willkommene Ab-
wechslung war auch „das Testen“ bzw. das Spritzen mit dem 
Schlauch, die Fahrt mit der Drehleiter in die Höhe und eine 
Runde mit dem Feuerwehrauto durch Stein.
Mit viel Wissen über die Feuerwehr verabschiedeten sich die 
Kleinen bei den Feuerwehrleuten und einige sagten: „Ich wer-
de in die Kinderfeuerwehr eintreten.“ Dieser Tag war für alle 
lehrreich und interessant. Die Heynlin-Kita richtet ihren Dank 
an die Freiwillige Feuerwehr Stein, die ihnen dieses besondere 
Erlebnis ermöglicht hat. (I.R.)

Willy-Brandt-Realschule

Kauf-eins-mehr-Aktionen der Klasse 6c

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 6c der Willy-Brandt-Re-
alschule in Königsbach führen im Zuge ihres Wandertages eine 
Kauf-eins-mehr-Aktion zugunsten der Tafel Remchingen durch. 
Sie werden am Montag, 25. Juli von 8:30 bis 13:30 Uhr beim 
dm Drogeriemarkt in Remchingen und bei den Edeka-Märkten 
in Remchingen und Königsbach im Einsatz sein. Kunden der 
Märkte können dann einen/mehrere Artikel über den Eigenbe-
darf einkaufen und diese dann vor den Märkten den Schülerin-
nen und Schülern übergeben. Die Verantwortlichen der Tafel 
Remchingen sind sehr dankbar über diese Aktion. Der Bedarf 
an haltbaren Lebensmitteln bei der Tafel Remchingen ist aktuell 
sehr hoch. Mit der Aktion unterstützen die Schülerinnen und 
Schüler die wertvolle Arbeit der Tafel Remchingen für die unter-
stützungsbedürftigen Menschen. Wir freuen uns, wenn sich die 
Bürgerinnen und Bürger an dieser Aktion beteiligen.
Katrin Bauer, Diakoniestation Remchingen e.V.

Volkshochschule
Außenstelle Königsbach

Schirmherr:�Bürgermeister�Heiko�Genthner
Örtliche�Leitung:�Monika�Ruthardt
Telefon:�07232/49254
E-Mail:�koenigsbach01@vhs-pforzheim.de

Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre Treue in diesem Semes-
ter. So konnten wir wieder zahlreiche Bewegungs- und Sprach-
kurse in Präsenz durchführen, Exkursionen anbieten und Ein-
zelveranstaltungen sowie kulinarische Highlights genießen. Die 
Nachhaltigkeitsgruppe hat viele Ideen vorangebracht, so dass 
wir in diesem Sommer das Ferienprogramm mit interessanten 
Filmbeiträgen für Kinder und Jugendliche bereichern können. 
Hier gibt es noch zahlreiche freie Plätze, auch für geflüchtete 
Kinder mit geringen Deutschkenntnissen. Gerne informiert Sie 
die Außenstelle. Die Anmeldung erfolgt über die Homepage der 
Gemeinde.
Nachfolgend finden Sie unser Angebot nach den Sommerferi-
en. Das neue Herbst-/Wintersemester beginnt am 26.09.2022. 
Gerne meldet Sie Ihre Außenstelle dafür an. Ich wünsche Ihnen 
einen schönen Sommer, kehren Sie gesund aus den Ferien zu-
rück. Ich freue mich auf ein Wiedersehen.

Bretagne – Land der Kelten, Korsaren und Bretonen
Bretonischer Abend mit Multivisionsvortrag
Uta und Manfred Bartsch
Freitag, 23.09.2022, 19:00 Uhr
Joh.-Schoch-Schule, Obere Breitstr. 7, Musiksaal sowie Pavillon

Gebühr Vortrag 7,00 €; wir freuen uns über Ihre Anmeldung / 
Eine kurzfristige Abmeldung ist möglich
Kursnummer 221-8548
Genau hier, auf dem westlichsten Punkt Frankreichs, wo sich 
Frühjahr, Sommer, Herbst, Sonnenschein und Regenschauer 
an einem Tag begegnen, wo die Landschaft noch wild und die 
Menschen echt sind, bläst uns ein kräftiger Wind den würzi-
gen Meeresdurft in die Nase. Es ist Auftakt und Begrüßung von 
Aremorica, dem „Land am Meer“, wie es die Kelten nannten, 
dieser besonderen Landschaft, deren Menschen und Geschichte 
uns berühren. Die Bretonen nennen ihre Heimat „Penn ar Bed“ 
oder „Anfang oder Haupt der Welt“ und sind sich ihrer kelti-
schen Wurzeln durchaus bewusst.
Uta und Manfred Bartsch haben auf den alten Zöllner-Wegen 
die Region durchwandert und genossen die rauen und schroffen 
Küsten der Bretagne, die von feinsandigen Stränden unterbro-
chen werden und zu einem Bad einladen. Freuen Sie sich auf 
diese außergewöhnliche Live-Reportage mit wundervollen Bil-
dern, aber auch witzigen Geschichten von ihren interessanten 
Begegnungen mit Menschen dieser Region.
Lassen Sie sich an diesem Abend nicht nur auf eine wundervolle 
Bilderreise in den äußersten Westen Frankreichs entführen. Das 
Bistro Wein, Wind, Meer verwöhnt Sie mit bretonischen Köst-
lichkeiten und einem Gläschen Wein (ab 18.30 Uhr).

Exkursion ins Enztal. Kabarettistischer Weinspaziergang
Margarete Hammes, Gesa Weik
Sonntag, 25.09.2022, 11:00 - 18:00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Remchingen, Gleis 1, bzw. Parkplatz Ross-
wag, genaue Abfahrtszeiten werden noch mitgeteilt
Gebühr 43,00 €; inkl. Führung, kabarettistische Einlagen, Wein-
verkostung und Snack, zzgl. Fahrtkosten
Kursnummer 221-8514 K
Besuchen Sie den wunderschönen Weinbauort Rosswag an der 
Enzschleife. Die beiden Weinerlebnisführerinnen Margarete 
Hammes und Gesa Weik erläutern die Pflege des Weinbergs und 
laden an Stationen zu Verkostungen mit Häppchen ein. Darü-
ber hinaus wird der Wengertspaziergang durch kabarettistische 
Einlagen von Gesa Weik bereichert, die jede Menge Lachpoten-
tial bieten. Sie besichtigen die teilweise wieder neuangelegten 
Weinbergsmauern und Stäffele. Hin- und Rückfahrt können mit 
Bus und Bahn erfolgen (nähere Infos bei der Außenstelle). Eine 
Direktfahrt nach Rosswag ist auch möglich.
Bitte mitbringen: gutes Schuhwerk sowie wetterbedingte Kleidung.

Musik- und Kunstschule 
Westlicher Enzkreis e.V.

Schnupperpaket Violine und Viola zum

�
Musikschulunterricht�
für�die�Minis� �
� Foto:�MSWE

Sonderpreis – ab 7 Jahren

Die Schüler können drei Monate lang 
Violine und Viola kennenlernen. Ziel ist, 
ein einfaches Stück gemeinsam zu mu-
sizieren.
Ab Fr., 16.09.22 bis Fr., 16.12.22, 13 
Termine, jeweils 16.30 – 17.30 Uhr, 
Gebühr: 40 € / Monat incl. Leihinstru-
ment

Sommerferienprogramm:
Workshop Qigong mit Judith Ritter
Für Jugendliche und Erwachsene
Samstag, 10. September 2022, 10.00 – 
13.00 Uhr (Bärenhütte in Singen)
Gebühr: 25

Büro der Musik- und Kunstschule, 
Kulturhalle Remchingen, Tel.: 07232-
71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; www.mswe.de. 
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 
9.00 – 14.00 Uhr (außer in den Schulferien).



Nummer 29
Donnerstag, 21. Juli 202216

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Abfallwirtschaft

Anlieferungen auf dem Häckselplatz: Nur Häck-
selmaterial und Grüngut aus dem Enzkreis darf zu 
den Öffnungszeiten angeliefert werden

„Mit 31 Häckselplätzen bieten wir der Bevölkerung ein dich-
tes Netz von Abgabestellen für Baum- und Strauchschnitt sowie 
Grüngut“, beschreibt Alexander Pfeiffer, Leiter des Amtes für 
Abfallwirtschaft, das nach seiner Auffassung gute Entsorgungs-
angebot des Enzkreises. „Leider bereiten uns immer wieder An-
lieferungen außerhalb der Öffnungszeiten sowie Anlieferungen, 
die nicht aus dem Enzkreis kommen, Probleme“, bedauert er im 
gleichen Atemzug.

Dabei seien die Anlieferungsbedingungen klar definiert und 
auf Schildern bei den Häckselplätzen nachzulesen: Die Anlie-
ferungszeiten sind Montag bis Freitag von 7:00 bis 20:00Uhr 
sowie samstags von 7:00 bis 18:00 Uhr. Angeliefert werden darf 
nur holziges, brennbares Material wie Baum- und Strauchschnitt 
aus dem Enzkreis - und nicht etwa aus der Stadt Pforzheim. 
Das angelieferte Material wird gehäckselt und beispielsweise in 
Biomasseheizwerken verbrannt. Außerdem wird in Containern 
Grüngut wie Rasenschnitt, Moos oder Laub - ebenfalls nur aus 
dem Enzkreis - gesammelt und anschließend verwertet. Küchen-
abfälle und kompostierbares Kleintierstreu gehören in die Bio-
tonne oder auf den heimischen Kompost.

Auf�den�Häckselplätzen�im�Enzkreis�gibt�es�immer�mal�wieder�
Probleme�mit�sog.�Störstoffen.� Fotos:�enz,�Abfallwirtschaft

Simon Knittel, zuständiger Sachbearbeiter im Landratsamt, bit-
tet, sich an diese Vorgaben zu halten. Ansonsten könnten laut 
Abfallwirtschaftssatzung für Anlieferungen außerhalb der Öff-
nungszeiten, Anlieferungen von außerhalb des Enzkreises sowie 
Falschanlieferungen auch Bußgelder verhängt werden.

Für weitere Auskünfte und bei Fragen zum Abfallsystem des 
Enzkreises steht auch die Abfallberatung unter Telefon 07231 
354838 zur Verfügung. Informationen rund um die Uhr bietet 
zudem die Entsorgungsplattform unter www.entsorgung-regio-
nal.de. (enz)

Landwirtschaftsamt

Koch-Workshop für Großeltern mit ihren  
Enkelkindern

Für Kinder ist Kochen eine spannende und erfahrungsreiche 
Tätigkeit – und mit Unterstützung von Oma oder Opa macht 
es gleich noch mal so viel Spaß. Bei einem Kochworkshop der 
Volkshochschule in Kooperation mit dem Landwirtschaftsamt 
des Enzkreises im Rahmen der Kindergesundheitswochen kön-
nen Enkelkinder zusammen mit ihren Großeltern ausgiebig rüh-
ren, schnippeln und brutzeln. Aus erntefrischen, regionalen Zu-
taten werden verschiedene Leckereien zubereitet. Die Rezepte 
sind unkompliziert, so dass die Kinder einfache Küchentechni-
ken erlernen können. Der Höhepunkt ist natürlich die anschlie-
ßende gemeinsame Mahlzeit.
Der Kurs findet am Mittwoch, 3. August, im vhs-Haus in Pforz-
heim statt. Eine Teilnahme ist von 10 bis 13 Uhr oder von 15:30 
bis 18:30 Uhr möglich. Die Kursgebühr beträgt für Erwachse-
ne 10 Euro und je Kind 5 Euro. Anmeldungen für beide Kurse 
sind per Mail an Forum.Ernaehrung.Hauswirtschaft@enzkreis.
de oder telefonisch unter 07231 308-1800 möglich. Für Fragen 
und weitere Informationen steht Ellen Riexinger vom Landwirt-
schaftsamt per Mail an Ellen.Riexinger@enzkreis.de gerne zur 
Verfügung. (enz)

Verschiedene Mitteilungen  
vom Landratsamt

Sperrung der Grillstellen in den Wäldern des  
Enzkreises infolge akuter Waldbrandgefahr

Hiermit ergeht von Amtes wegen auf Grundlage des § 38 Abs. 1 
S. 1 und 3 Landeswaldgesetz (LWaldG) die folgende

ALLGEMEINVERFÜGUNG
I.  In den Wäldern des Landkreises Enzkreis mit den Städten 

und Gemeinden Neuhausen, Tiefenbronn, Birkenfeld, En-
gelsbrand, Neuenbürg, Straubenhardt, Keltern, Remchin-
gen, Kämpfelbach, Königsbach-Stein, Neulingen, Isprin-
gen, Eisingen, Kieselbronn, Ötisheim, Ölbronn-Dürrn, 
Knittlingen, Maulbronn, Illingen, Sternenfels, Mühlacker, 
Niefern-Öschelbronn, Mönsheim, Wiernsheim, Wimsheim, 
Wurmberg, Heimsheim und Friolzheim wird das Recht zum 
Betreten des Waldes bis einschließlich 11. September 2022 
wie folgt eingeschränkt:

 1.  Die Nutzung vorhandener Feuer- und Grillstellen im 
Wald einschließlich mitgebrachter Grills ist untersagt.
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 2.  Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung 
wird angeordnet.

II.  Der vorsätzliche oder fahrlässige Verstoß gegen die vorste-
hende Allgemeinverfügung ist gem. § 83 Abs. 3 LWaldG als 
Ordnungswidrigkeit mit Geldbuße bedroht. Diese kann bis 
zu 2.500 €, in besonders schweren Fällen bis zu 10.000 € 
betragen

III.  Diese Allgemeinverfügung wird gemäß § 41 Abs. 4 Landes-
verwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) durch öffentliche 
Bekanntmachung verkündet und tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft. Der vollständige Inhalt dieser Ver-
fügung kann zu den Geschäftszeiten in den Räumlichkeiten 
der unteren Forstbehörde im Landratsamt Enzkreis, Östliche 
Karl-Friedrich-Straße 58, 75175 Pforzheim sowie auf der In-
ternetseite des Landratsamtes Enzkreis eingesehen werden.

Begründung
Die untere Forstbehörde des Landratsamtes Enzkreis ist gem. 
§ 38 Abs. 1 i. V. m. §§ 62 Nr. 3, 64 Abs. 1 LWaldG zuständige 
Behörde für die Anordnung dieser Allgemeinverfügung.
Im Landkreis Enzkreis besteht aufgrund der anhaltenden Tro-
ckenheit und der ungewöhnlich hohen Temperaturen derzeit 
eine hohe Waldbrandgefahr. Daher ist auf die Nutzung der Feu-
erstellen an den eingerichteten Grillplätzen in den Wäldern des 
Enzkreises ab sofort zu verzichten.
Die Nutzung mitgebrachter Grills sowie offene Feuer im Wald 
oder in einem Abstand von weniger als 100 Meter vom Wald 
sind gemäß § 41 Abs. 1 Landeswaldgesetz ohnehin nicht ge-
stattet.
Die untere Forstbehörde bittet ferner eindringlich darum, das 
vom 1. März bis 31. Oktober geltende Rauchverbot im Wald 
strikt zu beachten. Schon eine einzelne glimmende Zigaretten-
kippe kann zu verheerenden Waldbränden führen.
Das Rauch- und Grillverbot wird in den nächsten Tagen ver-
stärkt überwacht.
Da die Waldbrandgefahr zuletzt gewachsen ist und auch in 
den kommenden Tagen voraussichtlich weiter anhalten wird, 
wird gemäß § 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung im 
öffentlichen Interesse angeordnet.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch bei der unteren Forstbe-
hörde beim Landratsamt Enzkreis, Östliche Karl-Friedrich-Stra-
ße 58, 75175 Pforzheim erhoben werden.
Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung haben 
Widerspruch und Klage gegen diese Allgemeinverfügung keine 
aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 VwGO). Dies 
bedeutet, dass diese Allgemeinverfügung auch dann zu befolgen 
ist, wenn sie mit Widerspruch und/oder Klage angegriffen wird.
Die aufschiebende Wirkung des Widerspruchs kann auf Antrag 
durch das Verwaltungsgericht Karlsruhe, Nördliche Hildaprome-
nade 1, 76133 Karlsruhe wiederhergestellt werden.

Pforzheim, den 14.07.2022
gez.
Roth
Forstamt

„Action bei Hitze? Nur mit Vorsicht und Verstand!“ 
– Gesundheitsamt gibt Tipps für die Hitzewelle

Warme Sommer sind schön – aber Hitze strengt auch an, raubt 
Konzentration am Tag und in der Nacht den Schlaf. „Einige 
leiden körperlich, manche sterben an Hitze“, sagt Dr. Brigitte 
Joggerst, die Leiterin des Gesundheitsamts und beruft sich auf 
Zahlen des Robert-Koch-Instituts. Demnach liegen die Sterbe-
raten bei Hitze höher als bei den meisten Krebserkrankungen.
An Darmkrebs sterben in Deutschland pro Jahr 11 von 100.000 
Frauen und 19 von 100.000 Männern, bei Tumoren von Hirn 
und Rückenmark liegen die Zahlen bei 4 bzw. bei 6 pro 100.000. 
Der Rekord-Sommer 2018 kostete hingegen 12 von 100.000 

Menschen hitzebedingt das Leben. Bei Seniorinnen und Senio-
ren über 75 steigt die Mortalität auf 60, über 85 sogar auf 300 
pro 100.000. Ein Anstieg der mittleren Wochentemperatur von 
20 auf 24 Grad führt laut Berechnungen des RKI zu zwei Ster-
befällen mehr pro Woche je 100.000 Einwohner.
„Mit einigen Tipps lassen sich heiße Tage angenehmer gestalten 
und das persönliche Hitze-Risiko senken“, sagt Joggerst. Ganz 
besonders legt sie die Hinweise Menschen ab 65 Jahren ans 
Herz. „Auch stark Über- oder deutlich Untergewichtige, Men-
schen mit chronischen Erkrankungen, Säuglinge und Kleinkin-
der profitieren stark von besonnenem Vorgehen.“

Kühlung ist am wichtigsten
„Die wichtigste Grundregel: 
Halten Sie sich und Ihre unmit-
telbare Umgebung möglichst 
kühl“, sagt Brigitte Joggerst: 
„Frühmorgens und nachts lüf-
ten und tagsüber die Räume 
durch Rollläden und geschlos-
sene Fenster vor Überwärmung 
schützen.“ Fußbäder am Schreibtisch oder im Fernsehsessel hal-
ten kühl.
Draußen gilt „ab in den Schatten“. Günstig ist leichte Luftbewe-
gung, zum Beispiel mit einem Fächer. Helle, leichte Kleidung, 
die nicht eng anliegt, sondern sich um den Körper herum be-
wegt, schützt vor direkter Sonneneinstrahlung und vor dem 
Austrocknen. Kappe oder Hut bewahren Kopfhaut und Augen 
vor UV-Strahlung. Wasser im kleinen Pumpspender passt in jede 
Tasche und ist so auch unterwegs verfügbar. Auf die Haut auf-
gesprüht verdunstet die Feuchtigkeit sofort, zurück bleibt die 
angenehme Verdunstungskälte.
„Anstrengung ist in den kühlen Morgen- und späten Abendstun-
den kein Problem“, sagt die Ärztin. Bei hochstehender Sonne 
dagegen sollte man auch wegen möglicher Reizung durch Ozon 
und Stickoxide nicht nur in der Stadt einen Gang runterschal-
ten. „Ozon kann bei viel Sonne gerade in ländlicher Umgebung 
mit wenig Verkehr schnell den Schwellenwert übersteigen, ab 
dem bei empfindlichen Personen Reizungen der Atemwege 
möglich sind.“
Auch vernünftig essen und trinken wirkt Überhitzung entgegen: 
Jede Stunde ein Glas Wasser oder ein anderes zuckerarmes und 
alkoholfreies Getränk hält frisch. Fleisch, Fisch, Milchproduk-
te und Hülsenfrüchte sollten gemieden werden, denn „diese 
eiweißreichen Nahrungsmittel heizen dem Körper zusätzlich 
ein“, sagt Joggerst. Günstig sind mehrere kleine Mahlzeiten mit 
Obst, Gemüse oder Salat.
„Wenn Herz oder Kreislauf Probleme machen und Erbrechen 
oder Verwirrtheit hinzukommen, wählen Sie sofort den Notruf 
112!“ Besser sei es natürlich, für sich selbst vorzusorgen und 
auf hilfsbedürftige Menschen im Umfeld zu achten. „Bieten Sie 
Hilfe an. Bringen Sie zum Beispiel Senioren Kühlung, die die 
empfohlenen Maßnahmen nicht selbst umsetzen können. Sie 
können damit Leben retten“, betont Brigitte Joggerst. (enz)

Am Samstag, 30. Juli, in den Enzgärten  
Mühlacker: „Zeige Dein Ehrenamt – Finde  
Dein Ehrenamt“

Ehrenamtliches Engagement wieder sichtbarer zu machen, ist 
das Ziel eines Marktes der Möglichkeiten am Samstag, 30. Juli, 
in den Enzgärten in Mühlacker. Dazu laden die FRAG – Freiwil-
ligenagentur Pforzheim | Enzkreis gemeinsam mit dem Landrat-
samt Enzkreis und der Stadt Pforzheim ein.
Von 15 bis 18 Uhr werden im Rahmen einer Ausstellung unter 
dem Motto „Zeige Dein Engagement - Finde Dein Engagement“ 
vielfältige Einsatzmöglichkeiten präsentiert, bei der sicherlich 
jede Person, die sich engagieren möchte, fündig wird. Insgesamt 
werden 20 Vereine und Institutionen ihre Angebote für Ehren-
amtliche vorstellen. Die Palette reicht dabei von Lesepaten über 
das Technische Hilfswerk (THW) bis hin zur Telefonseelsorge.
Eröffnung ist um 15 Uhr auf dem Maulbeerbaumplatz, Philipp-
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Bauer-Weg 2, mit Mühlackers Bürgermeister Winfried Abicht 
und Landrat Bastian Rosenau. Auch die Landtagsabgeordnete 
Stefanie Seemann wird ein Grußwort sprechen. Musikalisch 
umrahmt wird die Veranstaltung vom Chor „Chorcolores – sin-
gen inklusive“.

�
Freuen�sich�auf�den�Markt�der�Möglichkeiten�am�30.�Juli�in�den�
Mühlacker�Enzgärten:�(von�links)�Angela�Gewiese,�Helga�Jaku-
bowski,�Mahena�Weik,�Ines�Aiken�und�Susanne�Wacker�von�der�
Freiwilligenagentur.�Foto:�FRAG

Parallel zum Markt findet im Musikpavillon der Villa Bauer ein 
Bühnenprogramm mit dem Poetry-Slam-Künstler Kai Bosch (16 
Uhr), dem Figurentheater „Noch Fragen?“ von Raphael Mürle 
(16:30 Uhr) und ein Impulsvortrag zu „Barrierefreies Leben“ 
mit dem Fachplaner Alexander Lang (17:15 Uhr) statt. Die ku-
linarische Versorgung übernimmt das Team von miteinanderle-
ben e.V. im Restaurant EssEnz an der Enzbrücke.

�
Umrahmen�die�Veranstaltung�der�FRAG�musikalisch:�der�Chor�
„Chorcolores�–�singen�inklusive“.�Foto:�Stadt�Pforzheim

„Die Veranstaltung ist auch als Sommer-Alternative zum traditio-
nellen Ehrenamtstag, den die Stadt Pforzheim und der Enzkreis 
normalerweise jährlich am 5. Dezember begehen, gedacht“, er-
klärt FRAG-Koordinatorin Mahena Weik. „Coronabedingt konn-
te dieser Tag in den letzten beiden Jahren nicht stattfinden“, 
ergänzt Angela Gewiese vom Forum 21 beim Landratsamt Enz-
kreis. „Mit diesem Format in der warmen Jahreszeit wollen wir 
daher auch alle bereits ehrenamtlich tätigen Menschen einladen 
und ihnen eine Plattform zum Austausch und neue Impulse für 
ihr Engagement bieten“, so Gewiese weiter. Bei Fragen steht 
Mahena Weik unter Telefon 07231 133-3157 oder per E-Mail 
an mahena.weik@miteinanderleben.de gerne zur Verfügung. 
(enz)

Nach turbulenter Oberstufenzeit mit Distanz- und 
Hybrid-Unterricht: Verabschiedung der Abiturien-
tinnen und Abiturienten an der Beruflichen Schule 
Mühlacker

28 Schülerinnen und Schüler des Technischen und des Wirt-
schaftsgymnasiums der Beruflichen Schule Mühlacker durften 
dieser Tage ihre Zeugnisse der allgemeinen Hochschulreife ent-
gegennehmen. Gefeiert wurde in der schön dekorierten Aula, 
wo Abteilungsleiter Frank Weeber in Vertretung der Schullei-
tung und die Klassenlehrer die Schülerinnen und Schüler ver-
abschiedeten.

Überreicht wurde jeweils der Jahrgangsbesten-Preis an Alexan-
der Kümmerlen (TG) und Elena Schlegel (WG). Alexander Küm-
merlen (TG) erhielt auch den Abiturpreis der Vector-Stiftung so-
wie den Physikpreis der Deutschen Physikalischen Gesellschaft. 
Elena Schlegel (WG) wurde zudem für besondere Leistungen 
im Fach Gemeinschaftskunde ausgezeichnet. Der MINT-Preis 
der Firma Schwenk IT ging an Can Staiger (WG). Jasmin Sarah 
Stelzer (TG) bekam einen Buchpreis vom Elser-Verlag für das 
beste Deutsch-Abitur überreicht. Insgesamt wurden sechs Schü-
lerinnen und Schüler mit einem Lob und drei weitere mit einem 
Preis für ihre hervorragenden Leistungen ausgezeichnet.
Nach einer turbulenten, von Distanz- und Hybrid-Unterricht ge-
prägten Oberstufenzeit kann der Abiturjahrgang 2022 stolz auf 
seine beachtenswerten Leistungen sein. Die Schule gratuliert 
allen Absolventinnen und Absolventen und wünscht ihnen für 
ihre private und berufliche Zukunft nur das Beste.

Abiturientinnen und Abiturienten Wirtschaftsgymnasium:
Erik Benkler, Lara Joy Bergtold, Nils Boehm (Lob), Lilly-Benice 
Fegert, Lilian Geppert, Daniel Kohler (Lob), Leon Maier, Paula 
Maisel, Saraj Mann, Gabriel Ruzak (Lob), Elena Schlegel (Lob), 
Can Staiger

Abiturienten Technisches Gymnasium:
Philipp Allenstein, Florian Behrendt, Ilja Bochonow (Lob), Pau-
line Boger (Lob), Christian Freyer (Preis), Leon Krasniqi, Henri 
Kraus, Alexander Kümmerlen (Preis), Jannik Mannhardt, Stefan 
Rentschler, Sina Röhm, Mika Scheible, Deven Scheurer, Jasmin 
Sarah Stelzer (Preis), Maya Maria Ströbel, Janne Walter (enz)

�
� Fotos:�enz,�Berufliche�Schule�Mühlacker

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Königsbach

Kirchliche Mitteilungen
Ev. Pfarramt Königsbach und Bilfingen, Kirchstraße 5
Tel.: 07232 2340 oder 0176 81033944, Fax: 314312
E-Mail: pfarramt@ek-koenigsbach.de;
Homepage: www.ek-koenigsbach.de
Pfarrer: Oliver Elsässer, oliver.elsaesser@kbz.ekiba.de
Diakonin: Stephanie Mezei, stephanie.mezei@kbz.ekiba.de
Konto: Sparkasse Pforzheim-Calw,
IBAN: DE21 6665 0085 0000 9513 90, BIC: PZHSDE66XXX


